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Übungsaufgaben 3
Problem 1. Auf Rn ist für x = (x1, . . . , xn) ∈ Rn die Eins-Norm definiert durch

‖x‖1 :=
n∑

i=1

|xi| .

Zeigen Sie, daß die zugehörige Matrixnorm für eine (n× n)-Matrix AAA ∈ Rn×n, die definiert ist durch

|||AAA|||1 := sup
0 6=x∈Rn

‖AAAx‖1
‖x‖1

,

die folgende Relation erfüllt:

|||AAA|||1 := max
1≤j≤n

n∑
i=1

|aij | (maximale Spaltenbetragssumme).

Problem 2.

a) Sei AAA ∈ R2×2 symmetrisch und positiv definit. Leiten Sie einen Algorithmus her, mit dem Sie
eine1 linke untere Dreiecksmatrix LLL ∈ R2×2 erhalten, sodaß AAA = LLLLLL> gilt.

b) Wenn möglich, geben Sie eine entsprechende Zerlegung der Matrix

AAA =

[
0 2

2 4

]

an oder begründen Sie, warum dies nicht möglich ist.

Bemerkung: Diese Zerlegung heißt Choleski-Zerlegung und gilt für allgemeine Matrizen AAA ∈
Rn×n, die symmetrisch positiv definit sind; einmal erhalten ist es dann leicht möglich, das zuge-
hörige Gleichungssystem AAAx = b durch Rückwärtseinsetzen zu lösen; s. auch Problem 3 auf
Aufgabenblatt 1.

Abgabe: bis zum 15.05.2025.
1Eine linke untere Dreiecksmatrix ist eine Matrix mit (potentiell) nichtverschwindenden Einträgen auf der Hauptdiagonale

und (potentiell) nichtverschwindendem erstem Eintrag der 2. Zeile.
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